
„Kreuzweg für jeden“ in Frieding 
MIT JESUS AUF DEM FRIEDENS-WEG 

 
STATION 10 

JESUS WIRD SEINER KLEIDER BERAUBT 

Nachdem die Soldaten Jesus gekreuzigt hatten, nahmen sie seine Kleider und machten vier Teile daraus, für 
jeden Soldaten einen Teil, und dazu das Untergewand. Das Untergewand war aber ohne Naht von oben ganz 
durchgewoben. Da sagten sie zueinander: Wir wollen es nicht zerteilen, sondern darum losen, wem es gehören 
soll. So sollte sich das Schriftwort erfüllen: Sie verteilten meine Kleider unter sich und warfen das Los um mein 
Gewand. Dies taten die Soldaten.                                    Joh 17, 23-24 
 
Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen. 
Gal 3,27 
 
Es ist fast geschafft. Die Soldaten ziehen Jesus nackt aus und verteilen seine Kleider. Ein Gewand ist besonders wertvoll, 
deshalb würfeln sie, wer es behalten darf. Die Würfelaugen ergeben addiert die Zahl Zehn, die uns an die Zehn Gebote 
erinnert und die Vollendung symbolisiert. Das Gewand Jesu ist von weißen Streifen durchzogen. Sie erinnern uns an die 
Taufe, an die große Zusage Gottes an uns: Du bist mein geliebtes Kind! Mit der Taufe haben wir Christus angezogen. 
Deshalb trägst Du Christus und seinen Frieden bereits in diesem Moment. 
 

Gebet: Jesus, wir bitten Dich für die Menschen, die alles verloren haben, sei Du ihnen nah und schenke ihnen Frieden. 
 
Sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn Dein ist das Reich und die Kraft. 

Willkommen auf dem Friedinger „Kreuzweg für jeden“.  

Es ist ein stiller Weg, auf dem wir 14 Bilder betrachten. Die Erstkommunionkinder 2021 aus Frieding, die Ministranten und Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates St. Pankratius haben den Kreuzweg mit bemalten Stationssteinen gestaltet. 
Die Steine erzählen uns, wie Jesus gelitten hat und gestorben ist. Dabei wollen wir verstehen, welchen Frieden Jesus meint und wie wir 
miteinander in Frieden leben können. 

Folgen Sie den bemalten Steinen entweder alleine, mit Ihrem Partner oder Freund/in oder mit der ganzen Familie. Die Steine, also 
Stationen des Kreuzweges, sind auf dem Rundweg alle paar hundert Meter positioniert. Wir starten hier an der Mariensäule Richtung Widdersberg, 
entlang dem Widdersberger Fußweg, der dann an der Kreuzung links weiterführt. An der nächsten Kreuzung wieder links zurück in den Ort, die 
Hurtenstraße entlang, erwartet uns in der Friedinger Kirche St. Pankratius die letzte Station auf dem Kreuzweg.  

Eine Skizze zum Rundweg, der etwa 30 Minuten dauert, ist unten zu finden. 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest im Kreise Ihrer Lieben  
– bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Pfarrgemeinderat Frieding 

 
 


